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Dieses Formular ist mit dem Computer auszufüllen. Das ausgefüllte und eigenhändig unterschriebene Formular ist in einem separaten, verschlossenen Umschlag ("Umschlag im Umschlag") zu übersenden.
 
Die Nichtbeachtung der Formatvorgaben führt nach § 3 InnAusV i.V.m. § 33 Absatz 1 EEG zum Ausschluss des Gebots.
Die Felder 1.1 und 1.2 sind immer auszufüllen. Falls es sich beim Bieter nicht um eine natürliche Person handelt, sind diese mit Namen und Vornamen des Bevollmächtigten auszufüllen. Sofern der Bevollmächtigte andere Kontaktdaten hat als diejenigen, die im Gebot angegeben werden, sind diese unter Nutzung des Formulars "Angaben zum Bevollmächtigten" mitzuteilen.  
1. ANGABEN ZUM BIETER
2. ANGABEN ZUM GEBOT
Die Gebotsmenge muss bei neu zu errichtende Anlagen mindestens 150 kW umfassen. Für Gebote für Anlagen, die vor dem 1.1.2017 ausschließlich mit Biomasse in Betrieb genommen wurden und die einen verbleibenden Zahlungs-anspruchszeitraum von höchstens acht Jahren zum Zeitpunkt der Ausschreibung haben, besteht keine Mindestgebotsmenge. Für alle Gebote gilt eine Beschränkung der Gebotsmenge auf 20 MW. 
2.1 Kategorie der Anlage, für die das Gebot abgegeben wird:
1.3. Falls der Bieter eine rechtsfähige Personengesellschaft oder juristische Person ist (sonst weiter mit 1.4):
Bei Abgabe von mehr als einem Gebot zu einem Gebotstermin ist eine Nummerierung der Gebote zwingend erforderlich. Die Nummern sind fortlaufend vom Bieter selbst zu vergeben. 
Sofern der Bieter Anteilseigner hat, die juristische Personen oder rechtsfähige Personengesellschaften sind und deren Anteil der Stimmrechte bzw. des Kapitals mindestens 25 % Beträgt, ist das Formular "Anteilseigner" zusätzlich dem Gebot beizufügen.
3. ANGABEN ZUR GENEHMIGUNG DER ANLAGE
4. ANGABEN ZU DER VOM GEBOT UMFASSTEN ANLAGE
4.1 Standort der Biomasseanlage
3.2 Angaben zur Genehmigungsbehörde
Hier ist die Anlagenkennziffer im Anlagenregister oder die Registernummer der Einheit im Marktstammdatenregister (MaStR) der Bundesnetzagentur einzutragen. Wenn die Einheit nach dem Start des MaStR Webportals registriert wurde, beginnt die einzutragende Registernummer mit "SEE" (Beispiel: "SEE123412341234"). Wenn die Anlage vor dem Start des Webportals registriert wurde, beginnt die einzutragende Registernummer mit "A" (Beispiel: "A123 1234 1234 12").
Sofern das Gebot für eine bestehende Biomasseanlage abgegeben wurde, ist anstelle der SEE-Nummer die EEG-Nummer anzugeben. Mehrere Registernummer sind durch Semikolon zu trennen.
Sofern sich der Standort für die geplante Biomasseanlage über die Grenzen mehrerer Gemarkungen erstreckt, ist für jede weitere Gemarkung das zusätzliche Formblatt "weitere Standortangaben" zur Ergänzung der Angaben zu nutzen.  
3.4 Ist der Bieter Inhaber der Genehmigung nach 3.1?
Sofern der Bieter nicht der Inhaber der entsprechenden Genehmigung ist, ist das zusätzliche Formblatt "Erklärung des Inhabers der Genehmigung" dem Gebot beizufügen.
4.2 Regelverantwortlicher Übertragungsnetzbetreiber am geplanten Standort der Anlage(n)
Die Überweisung der Gebühr nach § 1 Abs. 1 Nr.1d  i.V.m. Anlage zu § 1 Abs. 2 EEGAusGebV kann auch nach Absenden des Gebots durchgeführt werden. Die Zahlung muss zwingend bis zum Gebotstermin auf dem Konto der Bundesnetzagentur eingegangen sein. Der Verwendungszweck muss zwingend mit "ZV9157148" beginnen. Anschließend muss nach einem Leerzeichen ein individueller Zweck (wie Bietername und ggf. Gebotsnummer) eingetragen werden, damit die Zahlung dem jeweiligen Gebot eindeutig und unverwechselbar zugeordnet werden kann.
5. ZAHLUNG DER GEBÜHR UND DER SICHERHEIT
 5.3 Die Sicherheit wurde/wird bis zum Gebotstermin geleistet durch 
Falls die Sicherheit durch eine Zahlung gestellt wird, ist sie zusammen mit der Gebühr zu überweisen (eine Zahlung pro Gebot). Sofern die Sicherheit durch Bürgschaft geleistet wird, ist bei Abgabe von mehr als einem Gebot für jedes einzelne Gebot eine eigene Bürgschaft zu stellen. 
Die Rücksendung nicht mehr benötigter Bürgschaften an den Bürgen oder die Rückerstattung nicht mehr benötigter Zahlungen (erstattungsfähiger Anteil der Gebühr und Sicherheit) erfolgen ohne weiteres Zutun des Bieters.
5.2 Angaben zur Identifikation der Überweisung 
5.1 Die Gebühr in Höhe von 522 EUR wurde/wird bis zum Gebotstermin auf das Konto der Bundesnetzagentur      		  überwiesen?
Das Formular ist an folgende Adresse zu senden:
 
Bundesnetzagentur
 Referat 605  - Innovationsausschreibung
Tulpenfeld 4, 53113 Bonn  
Mit meiner eigenhändigen Unterschrift bestätige ich:
 
1) Die Richtigkeit der Angaben.
2) Sofern ich unter 3.4 erklärt habe, der Inhaber der Genehmigung zu sein, dass für die vom Gebot erfasste Anlage kein wirksamer Zuschlag aus früheren Ausschreibungen vorliegt.
3) Sofern das Gebot für eine neu zu errichtende Anlage abgegeben wird, dass diese noch nicht in Betrieb genommen wurde.
4) Sofern das Gebot für eine bestehende Anlage abgegeben wird, dass der Bieter der Betreiber der Anlage ist und dass die Genehmigung mindestens bis zum 31.12.2030 erteilt wurde.
11.0.0.20130304.1.892750.null
	AktuelleSeite: 
	AnzahlSeiten: 
	Textfeld1: 
	Dezimalfeld1: 
	NumerischesFeld1: 
	Textfeld10: 
	: 
	DropdownListe2: 
	DropdownListe1: 
	Kontrollkästchen3: 0
	Kontrollkästchen2: 0
	Textfeld7: 
	Textfeld4: 
	Textfeld3: 
	DateField2: 
	Textfeld8: 
	Textfeld2: 



